
Vorwort

Mit „Der große Origami-Sternenhimmel“ legt Deutschlands kreativster Falter (inzwischen
rd. 2100 selbst entworfene Origami-Modelle), der seit 2010 auch Ehrenmitglied von
Origami Deutschland e.V. ist, nicht nur sein 23. Buch, sondern auch ein ganz besonderes
Buch vor, das, davon bin ich überzeugt, jetzt und für die längere Zukunft wohl weltweit
einmalig sein dürfte.
Welcher Origami-Faltkünstler kann schon von sich behaupten, selbst 117 Origami-Stern-
Modelle erfunden zu haben und hierbei die gesamte Breite der Faltmöglichkeiten, also
flache Sterne (2D) und dreidimensionale Sterne (3D) sowie Modelle aus nur 1 Blatt bis hin
zu modularen Modellen aus bis zu 30 Modulen abzudecken?
Klaus-Dieter Ennen kann es und seine Schaffenskraft ist schier ungebrochen! Fast täglich
kommen neue Modelle hinzu.
Eine weitere Besonderheit, die Klaus-Dieter Ennen und damit dieses besondere Buch
auszeichnet, ist, dass er beim Zeichnen der Faltdiagramme gänzlich auf professionelle
PC-Zeichenprogramme verzichtet, und in der Tradition des Origami Großmeisters Akira
Yoshizawa alles von Hand zeichnet. Hierbei, so meine ich, erreichen die Diagramme von
Klaus-Dieter Ennen durchaus die Qualität des 2005 verstorbenen Großmeisters, nicht nur
von der Klarheit der Zeichnung her, sondern auch von der Tatsache, dass seine
Faltdiagramme praktisch ohne Worte auskommen und damit problemlos von allen
Origami-Faltbegeisterten weltweit gelesen und nachgefaltet werden können.
Eine weitere Besonderheit, die Klaus-Dieter Ennen auszeichnet, ist seine große
Bescheidenheit und die Offenheit, mit der er seine Faltideen mit anderen – auch kostenlos
– teilt. Seine Origami-Web-Seite www.origamist.de ist ein ganz deutliches Beispiel dafür.
Welcher Origami-Faltkünstler kann schon von sich behaupten, 256 Origami-Modelle
kostenlos zum Download auf seiner Webseite anzubieten?
Genug der Besonderheiten?
Nun, ich hoffe nicht, sondern wünsche dem „Großen Origami-Sternenhimmel“ und damit
dem „Biggest Ever Book of Origami Stars“ den weltweiten „intergalaktischen“ Erfolg, den
das Buch zweifelsfrei verdient.
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